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1.Korintherbrief 10,14-15:

Wenn ihr euch das alles vor Augen haltet, meine 
lieben Freunde, gibt es nur eins: Lasst euch unter 
keinen Umständen zum Götzendienst verleiten! 
Ich spreche doch zu vernünftigen Leuten. Beurteilt 
selbst, ob das, was ich sage, richtig ist. 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 



Kolosserbrief 3,5b:

Habgier ist nichts anderes als Götzendienst. 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 
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1.Korintherbrief 10,16-17:

Beim Mahl des Herrn trinken wir aus dem Becher, für den wir Gott 
mit einem Dankgebet preisen. Bedeutet das nicht, dass wir alle 
Anteil an dem haben, was das Blut Christi für uns bewirkt hat? Wir 
brechen das Brot in Stücke und essen davon. Bedeutet das nicht, 
dass wir alle Anteil an dem haben, was Christus durch die Hingabe 
seines Leibes in den Tod für uns getan hat? Es ist ein Brot, und weil 
wir alle von diesem einen Brot essen, sind wir alle – wie viele ´und 
wie unterschiedlich` wir auch sein mögen – ein Leib. 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 



1.Korintherbrief 10,18:

Denkt an das israelitische Volk! Kommen nicht alle, die vom Fleisch 
der Opfertiere essen, in Verbindung mit dem Altar ´und dadurch 
mit Gott, dem der Altar geweiht ist`? 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 



1.Korintherbrief 10,19-22:

Was folgt daraus im Hinblick auf das Götzenopferfleisch? Ist es 
etwa doch mehr als nur Fleisch? Gibt es die Götzen in Wirklichkeit 
doch? Nein, das nicht; aber was den Götzen geopfert wird, wird 
den Dämonen geopfert und nicht dem ´wahren` Gott. Und ich 
möchte nicht, dass ihr in Verbindung mit Dämonen kommt. 
Ihr könnt nicht aus dem Becher des Herrn trinken und zugleich aus 
dem Becher der Dämonen. Ihr könnt nicht am Tisch des Herrn 
essen und zugleich am Tisch der Dämonen. Oder wollen wir den 
Herrn herausfordern, indem wir ihm unsere ungeteilte Hingabe 
aufkündigen? Sind wir etwa stärker als er? 



Matthäus 6,24:

Ein Mensch kann nicht zwei Herren dienen. Er wird 
dem einen ergeben sein und den anderen abweisen. 
Für den einen wird er sich ganz einsetzen, und den 
anderen wird er verachten. Ihr könnt nicht Gott 
dienen und zugleich dem Mammon. 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 



Johannes 10,10:

Der Dieb (Satan mit seinen Dämonen) kommt nur, 
um die Schafe (uns) zu stehlen und zu schlachten 
und um Verderben zu bringen. Ich aber (sagt Jesus) 
bin gekommen, um ihnen Leben zu bringen – Leben 
in ganzer Fülle. 

Es ist nicht alles Gott, was glänzt 


